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AMTSBLATT
DER GEMEINDE ACHBERG

Aus dem Rathaus

Schulbusverkehr in Doberatsweiler und Liebenweiler
wieder möglich
Ab heute (20.10.2022) ist die Durchfahrt in der Säntis-
straße wieder für den Busverkehr möglich. Die Bushal-
testellen Doberatsweiler-Säntisstraße, Im Knebel und
Liebenweiler werden dann wieder von allen Bussen wie
gewohnt angefahren.

RuheForst-Projekt in Achberg
Zur Erinnerung: Wer Interesse hat ist eingeladen zur
gemeinsamen kostenfreien Informationsfahrt zum Ruhe-
Forst in Sigmaringen-Laiz am Samstag 29. Oktober 2022
von 9:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr. Anmeldung bitte bis
21.10.2022 an anmeldung@achberg.de oder Tel. 08380-
98141-0.

Vereine
Landjugend Achberg
Heute, am 20. Oktober, schnitzen wir Kürbisse

und kochen eine Kürbissuppe. Dazu sind die Landju-
genden aus dem Umkreis herzlich eingeladen. Los geht's
um 19:00 Uhr am Landjugendraum.

Führung Landesgartenschaugelände Wangen

Wer Interesse an einer Landesgartenschau-Führung hat,
darf gerne mit uns Achberger Landfrauen am Freitag,
den 21.10.2022 um 13:30 Uhr (Start am alten
Feuerwehrhaus Wangen) durch das Areal laufen.
Danach gehen wir gemeinsam Kaffee trinken.

Fahrgemeinschaften: Abfahrt am Kirchplatz um 13:00
Uhr. Eure Landfrauen Achberg

Feierabendhock
21.10.2022 ab 17.00 Uhr mit den Eschbach

Buam in der Achberghalle!
Herzliche Einladung Feuerwehr Achberg.

Schrottsammlung - Feuerwehr - Voranzeige
Am Samstag, 29.10.2022 findet von 9.00 bis 12.30 Uhr
bei der Firma Nuber in Siberatsweiler (hinter Autohaus
Vogler) die Alteisensammlung statt. Autos,
Kühlschränke und Gefriertruhen werden nicht
angenommen. Heizöfen möglichst ohne Isolierung
abgeben.

Schützengilde Achberg Vereinsmeisterschaft
Schießtermine sind am 26. Oktober und am 02./09./16.
November jeweils ab 19.00 Uhr. Die Vorstandschaft
wünscht "Gut Schuss"!

Musikverein Achberg
Blockflötenunterricht – montags sind noch Plätze frei
Ab November wird Blockflötenunterricht in Einzelunterricht,
2-er oder 3-er Gruppen im Gemeinderaum Esseratsweiler
angeboten.
Es sind noch Plätze frei, und zwar montags, ca. 17:45 Uhr.
Kosten für Einzelunterricht: 30 €/Monat
(Unterrichtseinheit 20min/Woche),
2-er Gruppe: 30 €/Monat (Unterrichtseinheit
30 min/Woche), 3-er Gruppe: 25 €/Monat
(Unterrichtseinheit 30 min/Woche).
Bitte schicken Sie Ihre Vor-Anmeldung bis zum
25.10.2022 per Mail an vorstand@mv-achberg.de

SV Achberg Fußball

Aktive

Sonntag, 23.10.22

Damen

SV Achberg – SGM Eschach/Brochenzell 10.30 Uhr

Herren

VfL Brochenzell I – SV Achberg I 15 Uhr

Jugendfußball

Donnerstag, 20.10.22

D-Jugend

SGM Herlzah./Friesenh. I – SGM Achberg/Nrv. 18 Uhr

A-Jugend

SGM Tannau/Argent./Neukirch – SGM Achberg/Nrv. II
18.30 Uhr

Freitag, 21.10.22

E-Jugend

SpVgg Lindau II – SGM Achberg/Nrv. II 16.30 Uhr

SpVgg Lindau I – SGM Achberg/Nrv. I 18 Uhr

Samstag, 22.10.22

A-Jugend

SGM Haisterkirch/Molp. – SGM Achberg/Nrv. I 16 Uhr

C-Jugend

FC Wangen III – SGM Achberg/Nrv. 10 Uhr



Die Pflegestützpunkte im Landkreis Ravensburg
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie
chronisch kranke Menschen aller Altersgruppen, deren
Angehörige, andere Bezugspersonen und alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger. Sie sind Beratungsstellen vor
Ort zu allen Fragen rund um die Themen Pflege, medizi-
nische Versorgung und Sozialleistungen. Bei Bedarf unter-
stützen wir Sie dabei, wenn Sie Leistungen beantragen
möchten und helfen Ihnen bei der Organisation von
Angeboten und Hilfen. Wir beraten Sie kostenfrei, neutral
und unabhängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht,
telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den Pflegestütz-
punkten.
Ihr Ansprechpartner: Herr Stefan Löffler
07522/996 3667,  st.loeffler@rv.de
Zuständig für die Gemeinden Achberg, Amtzell, Kißlegg,
Vogt, Wangen und Wolfegg
Sprechzeiten: Montag 08:00 – 10:00 Uhr und Mittwoch
13:30 – 15:30 Uhr, Bahnhofstraße 50, 88239 Wangen

„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg
e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto
„Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom)
oder per Telefon, ein.
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vor-
tragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbst-
bestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termin: 09. November 2022 von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Thema ist das Beratungsangebot der ergänzenden unab-
hängigen Teilhabeberatung „EUTB®“. Beraten werden
innerhalb der EUTB® Ratsuchende mit Behinderung oder
einer chronischen Erkrankung, außerdem von Behinde-
rung bedrohte Personen und deren Angehörige jeden
Alters. Die Teilnehmenden bekommen das Angebot vorge-
stellt.
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin:
Schnelleinwahl mobil
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutsch-
land
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutsch-
land
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. Die Vortrags-
reihe wird 2023 fortgesetzt. Infos dazu erhalten Sie hier:
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Ev. Kirchengemeinde Wangen i. Allgäu
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe
üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6, 8)
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 27. Oktober
15.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Friedensgebet
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
               Singabend mit herbstlichen Liedern.
               Offenes Singen mit  Kantor Matthias Kiefer
Samstag, 29. Oktober
19.30 Uhr Wittwaiskirche Das Theaterquartett
„Taffe Frauen“ spielt das Programm: Kein Zuckerschlecken
Sonntag, 30. Oktober
  9.15 Uhr  Stadtkirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst
                 (Verdeil)
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
Mittwoch, 02. November
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
Café Mittwoch, wir treffen uns auch in den Herbstferien
Der Konfirmandenunterricht entfällt in den Ferien.
Donnerstag, 03. November
15.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Friedensgebet

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage,
evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen: www.evkirche-
wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona.

Evang. Pfarramt Stadtkirche
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen
Telefon : 07522 2324      elisabeth.jooss@elkw.de

Evang. Pfarramt Wittwais
Pfrin. Friederike Hönig
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen
Telefon: 07522 6210       friederike.hoenig@elkw.de

Evang. Pfarramt Amtzell
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571  gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro:
Di bis Fr 8.30 – 11.30 Uhr, Do auch 14 – 16 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de
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Obst-Hochstamm-Sammelbestellung
Diesen Herbst bietet der Bund Naturschutz, Kreisgruppe
Lindau (BN) wieder eine Sammelbestellung für Obsthoch-
stämme an.
Nach aktuellen Recherchen mit der Fachwelt bezüglich
Anfälligkeit gegen Feuerbrand, Robustheit, Anbauwert,
Ertrag und Eignung wurde eine große Sortenauswahl
zusammengestellt. Im Angebot sind Apfel- und Birnensor-
ten ebenso wie Kirschen und Pflaumen. Auch dieses Mal
sind Besonderheiten dabei: „Wir haben von etlichen lokal
interessanten und seltenen alten Sorten Edelreiser genom-
men, zu unserer Baumschule geschickt und dort aufschu-
len lassen,“ erläutert Obstbaumeisterin Birgit
Mäckle-Jansen vom BN. Etliche dieser regionalen Speziali-
täten stehen nun zur Verfügung:  Roter Bellefleur Blau-
acher Wädenswil, Horneburger Pfannkuchenapfel, Schnei-
derapfel und mehr. Diese Sorten sind im sonstigen Sorti-
ment kaum erhältlich.
Daneben stehen auch andere alte, aber auch moderne,
resistente Sorten in der Angebotspalette.
Leider zeigen sich auch bei diesem Angebot bereits die
negativen Auswirkungen des Klimawandels: Durch die
Trockenperioden der letzten Jahre haben die Jungpflanzen
nicht das gewünschte Längenwachstum erreicht. Neben
der üblichen Stammhöhe von 1,80m werden die Bäume
teilweise auch mit 1,50m Stammhöhe angeboten.
Eine kurze Sortenbeschreibung ist auf der Internetseite
der Kreisgruppe (www.lindau.bund-naturschutz.de) zu
finden oder über die Geschäftsstelle des Bund Naturschutz
in Bayern e. V., Kreisgruppe Lindau zu beziehen. Die Preise
pro Baum haben sich leider spürbar erhöht und werden
zwischen 28 und 30 Euro + MwSt. liegen.

Ausgeliefert werden die Bäume beim Lagerhaus der BayWa
in Hergatz voraussichtlich am Freitag den 02. Dezember
nachmittags.
Dort können bei der BayWa auch Mäuseschutzgitter zum
Auskleiden der Pflanzgrube erworben werden. Da bekann-
termaßen über 50% der Jungbäume an Mäusefraß
zugrunde gehen, wird von Seiten des BN dringend angera-
ten, Fraßschäden durch Wühlmäuse vorzubeugen und
Mäuseschutzgitter gleich mitzubestellen.

„Der Bund Naturschutz in Bayern e. V. hat hier keine
wirtschaftlichen Interessen,“ betont Geschäftsführerin
Claudia Grießer. Der Verband wolle den Streuobstwiesen-
betreibern den Bezug von Pflanzmaterial erleichtern, und
somit für den Erhalt unserer ökologisch wertvollen und
landschaftsprägenden Streuobstwiesen einen Beitrag
leisten. Das Engagement ist rein ehrenamtlich.
Bestellfrist für Obstbäume und Mäusegitter ist bis 18.11.
2022 im Naturschutzhäusle unter Tel. 08382/887564 oder
e-post lindau@bund-naturschutz.de.
Für Rückfragen: Claudia Grießer, Geschäftsführerin des
Bundes Naturschutz, Kreisgruppe Lindau
Tel. 08382/887564
E-Mail: lindau@bund-naturschutz.de

Wir machen den Garten winterfit
Warum den ganzen Herbst abgeworfene Blätter rechen,
sammeln und in den Biomüll entsorgen, wenn man sich
die Arbeit sparen könnte? Am besten lässt man diesen
natürlichen Winterschutz nämlich liegen, denn ein Laub-
haufen in der Gartenecke zieht für Flora und Fauna gleich
mehrere Vorteile mit sich.
Empfindliche Bäume und Sträucher, vor allem flachwur-
zelnde Pflanzen wie z.B. Johannisbeeren oder Magnolien,
können  den Frost-Schutz durch Laub  oder auch Reisig in
der kalten Jahreszeit gut gebrauchen. (Bei Kübelpflanzen
sollte nicht nur die Pflanze selbst sondern auch der Topf
eingepackt werden!) Auch Igel, verschiedenste Insekten
und andere Tiere verkriechen sich, wenn es kalt wird gerne
unter einer warmen Decke. Sie genießen den gemütlich
isolierten Unterschlupf sogar oft bis ins Frühjahr hinein,
wenn das Laub durch zahlreiche Lebewesen zu wertvolls-
tem Humus zersetzt wird. Dieser kann dann im Folgejahr
wieder als Pflanzennahrung dienen wodurch die Nähr-
stoffe im Garten bleiben.  So nutzen Sie Laub um den
Garten winterfit zu machen:
• Ein Winterquartier für Igel und andere Tiere aufschichten
• Welkes Laub und andere Gartenabfälle kompostieren –
diese werden zu wertvollem Humus zersetzt
• Laub als Schutz für kälteempfindliche (Kübel-)Pflanzen
verwenden
Auch am Schneiden von verblühten Sträuchern, Stauden
und Pflanzenstängeln sollte man im Herbst besser sparen,
um dem Überleben von Vögeln, Insekten und auch Spin-
nentieren zu verhelfen. Samen, Beeren und Fruchtstände
sind bei Vögeln in Feld und Garten während der kalten
Jahreszeit besonders beliebt. Hohle Stängel oder auch
Blattachsen bieten ideale Schutzräume für den Winter.
Auch Schmetterlinge sind, wie viele  andere Tiere, auf die
Unordnung im Garten angewiesen. Oft verbergen sich Eier,
Raupen und überwinternde Puppen im Dickicht und im
hohem Gras. In vielen Gärten wird eine ganze Generation
von Insekten samt Gestrüpp in den Biomüll entsorgt. Am
besten sollten Staudenbeete also solange unberührt gelas-
sen werden, bis dauerhaft frühlingshafte Temperaturen
herrschen und Überwinterer hervorkommen. Denn ja, sie
sehen gegen Ende der kalten Jahreszeit nicht gerade schön
aus, aber Tiere und Pflanzen erfreuen sich auch an dem,
was das menschliche Auge stört. Alternativ könnte der
Garten teilweise aufgeräumt und Gestrüpp und totes Holz
nur an einer unauffälligen Stelle belassen werden. So
bietet Ihr Garten auch in den trüben Monaten einen
wertvollen Lebensraum für viele Arten! Über die große
Blühkampagne im Rahmen der Biodiversitätsstrategie
Landkreis Ravensburg werden jährlich Saatgutmischungen
zur Verfügung gestellt, um ihren Garten auch im neuen
Jahr wieder zum Blühen zu bringen. Für weitere Informati-
onen kontaktieren Sie uns gerne. Landschaftserhaltungs-
verband Ravensburg, Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg
Tel. 0751/859610 oder E-mail: info@lev-ravensburg.de
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V.i.S.d.P. Bürgermeister Tobias Walch

Die Burgbühne Neuravensburg e.V.
spielt in der Turn- u. Festhalle Neuravensburg die Komödie
in 2 Akten „Der Mustergatte“ von Avery Hopwood bear-
beitet von German Bader und dem Team der Burgbühne
nach einer Aufführung der Wiener Kammerspiele.
Aufführungen:
Sonntag,      30.10.2022 17:00 Uhr Seniorenvorstellung
Samstag,      05.11.2022    20:00 Uhr
Sonntag,      06.11.2022 18:00 Uhr
Freitag,         11.11.2022    20:00 Uhr
Samstag,      12.11.2022    20:00 Uhr
Sonntag,      13.11.2022 18:00 Uhr
Saalöffnung 1 Stunde vor Aufführungsbeginn
Kartenreservierungen ab 17.10.2022
Montag, Mittwoch, Freitag 18.00 - 21.00 Uhr unter Tel.
0157 53566747. Karten sind auch an der Abendkasse
erhältlich. Eintritt: 8,00 Euro.
Die Burgbühne Neuravensburg freut sich auf Ihren Besuch.

Erlebnistag Holz
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, früher
wie heute: Als Baumaterial, als Rohstoff für viele Nutz- und
Ziergegenstände und natürlich auch als Heizmaterial. Am
Sonntag 23. Oktober von 10-17 Uhr widmet sich das
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg
diesem spannenden Rohstoff bei seinem letzten Erlebnis-
tag für dieses Jahr. Es werden Wissen und Techniken aus
der Zeit, als die Großeltern selbst Kinder waren, vermittelt
und viel Neues über den vielfältigen Alltag der Allgäuer
Landbevölkerung gezeigt. Ein vielfältiges Kinderprogramm
ist geplant sowie fürs leibliche Wohl gesorgt. Es lohnt sich,
dabei zu sein!
So vielfältig wie das Holz ist auch das Programm an diesem
Tag. Viele alte Holz-Handwerksberufe stellen ihr Können
vor. Besuchende können zusehen, wie man Holz entrindet
und spaltet, sägt und bearbeitet. Legen Sie beim Holzha-
cken auch selbst Hand an und lernen Sie spielerisch
verschiedene Holzarten kennen! Weitere Informationen
unter www.bauernhaus-museum.de. Adresse: Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter Str.
4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauernhaus-
museum.de

Not- und Bereitschaftsdienste
Feuerwehr Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Lebensbedrohliche Situationen Tel. 112
Zahnärztli. Bereitschaftsdienst       Tel. 01805-911630
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Tel. 116 117
Pflegestützpunkt Lkr. RV.                Tel. 0751/ 853318+19
Nachbarschaftshilfe Achberg          Tel. 0160/5511855
(Vertr. 542)
Strom 24h-Störungshotline      Tel. 08382-704-499
Wasser   Störungsstelle                    Tel. 07528-920-906
Apotheke Samstag Apotheke im alten Bahnhof, Oberr.
Apotheke Sonntag     Apotheke Gesundheitszentrum WG
Corona-Schnelltestmöglichkeiten:
Rochus - Apotheke, Wangen  Tel. 07522/21379
Engel - Apotheke, Wangen    Tel. 07522/91 23 92
Apotheke im alten Bahnhof, Lindau  Tel. 08382/275312
(Telefonische Terminvergabe)
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“ www.se-argen.drs.de
Katholische Kirchengemeinden: St. Johannes und St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler - St. Gallus, Roggenzell - St. Felix und
Regula, Schwarzenbach - Achberg: St. Michael, Esseratsweiler (EW) und St. Georg, Siberatsweiler (SW)

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106
* Matthias.Hammele@drs.de  Tel. 07520 96180 * Mirjam.Schweizer@drs.de                   Tel. 0174 7964816
Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm Tel. 07528 927149 Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520
*Erhard.Galm@drs.de * Verena.Vey@drs.de
Kirchenpflegerin der SE Sabine Leitner Tel. 07528 91182  Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 015122439096
* Sabine.Leitner@drs.de                        Tel. 0163 9732837 * Katharina.Hischer@drs.de
Pfarramt Achberg, Bürozeit: Dienstag 09:00 Uhr – 11:30 Uhr Sylvia Manz* Pfarramt.Achberg@drs.de Tel. 08380 254

Gottesdienstordnung 22. – 30.Oktober 2022 KW 43                              in Ausgabe 42 vom 20.10.2022

Geistlicher Impuls
„Wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt, wer sich aber selbst erniedrigt, wird erhöht werden“ (Lk 18,14)

Wer etwas gelten will in der Welt, muss es verstehen, sich zu präsentieren. Im Fernsehen und besonders in den sozialen
Netzwerken erleben wir täglich Selbstdarstellungen von Stars und sogenannten Influencern aller Art. Ob so ein Verhalten
vor Gott Bestand hat? Die biblischen Texte des Sonntags Tages lassen etwas anderes vermuten. Wir hören davon, dass
Gott sich um die Kleinen und Unbedeutenden kümmert, die, die sonst kaum Beachtung finden. Einmal mehr wird dabei
deutlich, dass nicht Leistung und eigenes Vermögen den Menschen zum Heil wird, sondern nur Gottes Gnade und Liebe.
Christoph Heinemann

Gebetsgedenken: 21.10. Ida Kloker, Hilda Lanz, 23.10. Verst. der Fam. Klebl, Gerner und Bauer
Ministranten: Fr. 21.10. Dominik Schweizer, Sathya de Jong, Milena Schupp,
So. 23.10. (mit Ministrantenaufnahme und Verabschiedung) Daniel Schweizer, Johannes Mendler, Heidi
Hirenbach, Valentin Bauer, Anna Jonasson, Jannik Fehr
Beerdigungsdienst vom 24.10. – 28.10.22 Pastoralreferentin Katharina Hischer
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23. Oktober Weltmissionssonntag
Die Aktion der Missio-Werke steht unter dem Motto „Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben“ (vgl. Jer 29,11).
Der Prophet Jeremia rief diese Verheißung einst seinen nach Babylon verschleppten Landsleuten zu. Seine Botschaft
lautete: Gott ist bei euch, auch in der fremden Stadt.
Im Mittelpunkt der Missio-Aktion steht die kenianische Metropole Nairobi. Täglich strömen Menschen aus dem Umland
in diese Stadt. Sie flüchten vor Perspektivlosigkeit, Gewalt und Dürre. Sie hoffen auf Arbeit und eine bessere Zukunft.
Für die allermeisten aber endet die Suche in den großen Slums.
Oft werden diese Armensiedlungen ausschließlich als Orte von Elend und Aussichtslosigkeit betrachtet. Doch diese
Sicht ist einseitig. Missio bringt uns Menschen nahe, die sich den Herausforderungen in einem neuen Umfeld stellen.
Mit Ideenreichtum und Mut meistern sie ihr Leben in der riesigen Stadt und helfen sich gegenseitig.
Unter schwierigen Bedingungen entstehen neue Formen, den Glauben geschwisterlich zu leben. Liebe Schwestern und
Brüder, am Sonntag der Weltmission bitten wir Sie um ein Zeichen christlicher Solidarität mit den Menschen in Kenia
und weltweit. Beteiligen Sie sich an der Kollekte am kommenden Sonntag mit einer großzügigen Spende. Und bleiben
Sie unseren Schwestern und Brüdern im Gebet verbunden.
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst
Bischof

Firmung 2023
Die Einladungen zur Firmvorbereitung 2023 werden wir im Frühjahr verschicken. Die entsprechenden Jugendlichen
werden dann von uns angeschrieben. Außerdem informieren wir auf der Homepage und im Blättle über den Beginn
der Firmvorbereitung. Die Firmung wird im Juni 2023 stattfinden. Bei Fragen können Sie sich gerne an Gemeinderefe-
rentin Verena Vey wenden.

Allerheiligen am Dienstag 01. November 2022
In den Gottesdiensten und Andachten gedenken wir in Liebe
unserer Verstorbenen, aber auch an alle, an die niemand mehr denkt, und
erbitten Gottes Segen für die Gräber der Toten.
Die Verstorbenen des letzten Jahres werden namentlich genannt und für jeden
und jede Verstorbene eine Kerze entzündet.
Herzliche Einladung zum Mitfeiern.
Gottesdienste an Allerheiligen
Esseratsweiler 10:30 Uhr Messfeier anschl. Gräberbesuch
Siberatsweiler: 14:00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch
Pfärrich: 10:30 Uhr Messfeier anschl. Gräberbesuch
Primisweiler. 14:00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch
Amtzell: 14:00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch
Haslach: 14:00 Uhr Andacht zum Gräberbesuch
Schwarzenbach:
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier anschl. Gräberbesuch
Roggenzell: 09:00 Uhr Messfeier anschl. Gräberbesuch

Bild: Annemarie Barthel In: Pfarrbriefservice.de


